v Den hervorragenden Staub- und Ndisse-
schutz nehmen wir der robust wirkenden R3
genauso sofort ab, wie ein hohes Mal3 an
StoB3festigkeit — Eigenschaften, die im har-
ten Berufsalltag nicht wegzudenken sind.

67mm | /5] 1/100 Sek. | 150 100

1.1 Was die EOS R3 auszeichnet

Die erste »grofRe« Canon-Profikamera ohne Spiegel in Handen
zu halten, war fir uns als alte Canon-Hasen etwas Besonde-
res. Wir waren gespannt wie die Flitzeb6gen, was die R3 so
alles zu bieten hat.

Also schnell ausgepackt und das quadratische Ding einfach mal
zum Einfihlen in die Hand genommen. Zwei Sachen sind uns
dabei sofort aufgefallen: zum einen, die fir ein Gerat dieser
Klasse ausgezeichnete Handlichkeit, was nicht zuletzt auf das
geringe Gewicht von 1.015 g (inklusive Akku) zuriickzufiihren
sein dirfte. Und zum anderen ist da die neuartige Gummie-
rung, die schick aussieht, aber ein gewisses haptisches Umden-
ken erfordert. Gut geféllt uns auch der famose Smart Controller
flr die Auswahl der Fokusposition.

Das Handling ist also top. Aber unser Hauptinteresse gilt natlr-
lich fraglos den inneren Werten der Kamera. Dabei ist zu
beriicksichtigen, dass die groBe Schwarze von Canon mit Blick

“




in Richtung Sport- und Actionfotografie konzipiert wurde, eine
Kategorie, die bei Canon ja traditionell gesondert als eigenstan-
diges Profimodell konzipiert wird.

Damit verwundert auch die relativ geringe Auflésung des zwei-
schichtigen und rickwartig illuminierten Vollformatsensors
von 24 MP nicht, denn im Fokus stehen bei der R3 nicht beson-
ders grofRe AusschnittvergroBerungen, sondern eine hohe Bild-
qualitat und exzellente Low-Light-Performance.

In der R3 ist selbstverstandlich der zurzeit starkste Canon-Pro-
zessor namens DIGIC X verbaut. Er unterstiitzt Verschlusszei-
ten bis zu 1/64.000 Sek. Das begeisterte uns beim Aufnehmen
von Highspeedmotiven, wie zum Beispiel einem zerplatzen-
den Luftballon. Und auch die Reihenaufnahmegeschwindigkeit
von 30 Bildern/Sek. bis hin zu 195 Bildern/Sek. im Modus 2#
ist nicht von schlechten Eltern, vor allem da auch RAW-Bilder
ultraschnell hintereinander angefertigt werden kénnen. Dabei

27mm | /3,6 ] 1/125 Sek. | 150 100

A Die ISO-Empfindlichkeit geht hinauf

bis zu einem beeindruckenden Wert von
204.800. Auch wenn Sie beim ISO-Wert viel-
leicht nicht ganz so weit zu gehen bereit
sind, sind bei schlechten Lichtverhdltnis-
sen High-ISO-Aufnahmen, zu Gunsten einer
kurzen, actiontauglichen Belichtungszeit,
mit der EOS R3 keine Zauberei.

Was die EOS R3 auszeichnet




wird der Sensor so rasant ausgelesen, dass ein Rolling-Shutter-
Effekt im Fotomodus kaum mehr wahrzunehmen ist. Ebenso
gefdllt uns, dass bei der Verwendung des elektronischen Aus-
[6sermodus nun auch geblitzt werden kann.

SchlieBlich kommt die geballte Rechenpower auch dem Auto-
fokus zugute. Dank der Erkennungsalgorithmen fiir Personen,
Tiere und Fahrzeuge zeigte die R3 kaum Schwachen beim Ein-
fangen von Voégeln, Fiichsen, Katzen, Radhelmen, Hot Rods,
Basketballern und vielen mehr. Aus unserer Sicht ein High-
light ist die Augensteuerung, mit der sich das Autofokusfeld
per Blick auf das gewiinschte Motiv lenken ldsst. Das funktio-
niert nach etwas Eingewdhnung sehr gut und kann unserer
Meinung nach durchaus in einen professionellen Arbeitsab-
lauf integriert werden.

Fun Fact am Rande: Als wir ganz tief in unserem Schrank fiir
Altkameras gekramt haben, fiel uns eine analoge EOS 50E aus
unserer fotografischen Steinzeit in die Hande. Auch die hatte

59 mm | £/5 | 1/320 Sek. | 150 400 | +2/3 EV

A Programmierbare und ergonomisch gut angeordnete Tasten erleichtern die Bedienung, wihrend der Blick
durch den hoch aufiésenden Sucher nicht vom Motiv weicht.
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schon einen per Auge steuerbaren Autofokus, wenn auch
bestimmt keinen technisch ganz so ausgefeilten.

Von der Bedienung her gefallt uns sehr, dass jetzt auch die ganz
dicken Canon-Profigerdte endlich einen voll schwenkbaren
Bildschirm besitzen, praktisch fiirs Filmen. Ebenso praktisch ist
der doppelte Kartenslot, der jeweils eine CFexpress- und eine
SD-Karte aufnimmt. Damit sind unsere SD-Karten immer noch
nutzbar, auch wenn manche Videofunktionen eine CFexpress-
Karte voraussetzen.

Das gilt beispielsweise fir Movies im Format 6K RAW mit
59,94P — ein gut verarbeitbares Format, das in der Nachbe-
arbeitung grolle Spielrdaume lasst. 6K-Technologie wird auch
beim Aufnehmen von Videos in 4K verwendet, denn das Mate-
rial wird durch Oversampling aus nativen 6K-Daten erzeugt,
was zu einer ausgezeichneten Bildqualitat fiihrt. Um Zeitlupen-
aufnahmen zu generieren, stehen lhnen Bildraten bis zu 119,9P
(FHD, 4K) und 239,8P (nur FHD) zur Verfligung, perfekt fir
das Aufzeichnen von Sportvideos. Mit dem Canon-Log3-Profil
stellt die EOS R3 aullerdem eine logarithmische Gammakur-
ve zur Verfligung, die einen Dynamikumfang von 13,3 Belich-
tungsstufen ermoglicht und die es erlaubt, den umfassenden
Canon-Cinema-Gamut-Farbraum zu nutzen. Abgerundet wird
das Videopaket durch die erweiterte Aufnahmedauer, die je
nach Auflésung und Bildrate zwischen 12 Minuten und »bis die
Karte voll ist« liegt. Dass die EOS R3 alle gangigen Anbindungs-
moglichkeiten zur Datenilbertragung beherrscht, und das mit
Sicherheitsstandard WPA3, versteht sich von selbst. Fiir Sport,
Action und Reportage ist sie das zurzeit ultimative Werkzeug.

Es ist vielleicht nicht die spannendste Angelegenheit, sich
mit den Tasten, Schaltern und Radern der Canon EOS R3 zu
beschaftigen. Aber in der Aufnahmesituation kann es auch
nicht schaden, in etwa zu wissen, wozu diese dienen. Inso-
fern denken wir, dass eine Ubersicht der Kamera an dieser
Stelle hilfreich ist. Vielleicht ist sie lhnen auch dienlich, um
sich einzelne Komponenten spater noch einmal ins Gedacht-
nis zu rufen.

Firmware-Version

Die in diesem Buch beschriebenen Funktio-
nen und Maglichkeiten beziehen sich auf die
Firmware-Version 1.2.1 der EOS R3. Wie Sie
die Kamera auf diese oder spater erschei-
nende Firmware-Versionen updaten kon-
nen, erfahren Sie im Abschnitt »Firmware-
Update« ab Seite 404.

Bedienelemente und Anschliisse in der Ubersicht



A Auswahl des Aufnahmeprogrammis fiir
Fotos.

ﬁ Langzeitsynchronisierung
Etwas nachteilig an der flexiblen Automatik
finden wir, dass die Langzeitsynchronisie-
rung beim Blitzen nicht verfiigbar ist, wenn
die Belichtungszeit auf Automatik steht.
Einen vom Blitz nicht erreichbaren dunklen
Hintergrund konnen Sie somit nur heller ge-
stalten, indem Sie die Belichtungszeit manu-
ell verlangern.

2.1 Die Fotoprogramme der EOS R3

Um moglichst optimal auf verschiedene Aufnahmesituatio-
nen reagieren zu koénnen, bietet lhnen die Canon EOS R3
sechs Aufnahmemodi: Fv (flexible value, flexible Automatik),
P (Programmautomatik), Av (aperture value, Blendenprioritat),
Tv (time value, Zeitprioritat), M (manuelle Belichtung) und
BULB (Langzeitbelichtung). Zu deren Auswahl driicken Sie ein-
fach die Taste MODE auf der Kameraoberseite und verwenden
eines der Wahlrdder, den Multi-Controller oder den Touch-
screen fiur die gewlinschte Einstellung.

Alleskonner Fv

Die flexible Automatik (Fv) vereint die Eigenschaften aller Auf-
nahmeprogramme. Dadurch soll es nicht mehr notwendig sein,
zwischen den verschiedenen Programmen hin und her zu
wechseln, um auf unterschiedliche Aufnahmesituationen zu
reagieren. Dafilir ist das Programm so konzipiert, dass die
Belichtungszeit, die Blende und der ISO-Wert entweder auto-
matisch betrieben werden kénnen oder sich unabhangig von-
einander mit Werten fixieren lassen.

Zu Beginn stehen alle auf AUTO. In dieser Konfiguration agiert
die EOS R3 wie in der Programmautomatik (P). Mit dem
Schnellwahlrad %= kénnen Sie von Parameter zu Parameter
wechseln. Es erscheint dann ein orangefarbenes Wahlradsym-
bol # vor der aktuell einstellbaren Funktion @. Drehen Sie
am Hauptwahlrad =%, um den gewiinschten Wert
anzupassen. Alternativ lasst sich dies auch durch
Antippen der Touchflachen erledigen.

Wird nun die Belichtungszeit @ auf AUTO belassen
und nur die Blende @ verandert, befindet sich die
EOS R3 in der Blendenprioritdt (Av). Ein Variieren
der Belichtungszeit bei automatischer Blendenwahl
lasst die EOS R3 hingegen so agieren wie in der Zeit-
prioritdt (Tv). Und wenn Sie beide Parameter mit
Werten fixieren, ist die manuelle Belichtung (M)
eingestellt. Um schnell alle gedanderten Werte wie-
der auf AUTO zuriickzusetzen, halten Sie die Losch-

A Einstellungen im Modus Fv. Automatische Werte sind taste @ fiir etwa zwei Sekunden gedriickt.

jeweils an einem Unterstrich zu erkennen.

Kapitel 2 Fotografieren mit der EOS R3



Soll nur die aktuell gewahlte Funktion zurlickgesetzt werden
(Belichtungszeit, Blende, Belichtungskorrektur oder ISO-Wert),
driicken Sie die Loschtaste nur einmal kurz herunter. Das
schnelle Riickstellen kann zum Beispiel hilfreich sein, wenn ein
Wert blinkt und die EOS R3 damit auf eine mogliche Fehlbe-
lichtung hindeutet (Belichtungswarnung).

Die Tabelle rechts veranschaulicht die verschiedenen | parameter wieP | wieTv | wieAv| wieM
%chwgrpur\kte der.erX|bI?n .Autt.)matlk 'noc.h einmal Belichtungszeit A0 | fdert | AUTO Giert
Ubersichtlich. Da wir personlich lieber mit einem klar : :

.. . . Blende AUTO | AUTO | fixiert fixiert
definierten Aufnahmeprogramm arbeiten, um nicht : — — — —
versehentlich aus Unachtsamkeit eine Einstellung | Belichtungskomekiur | mdglich | moglich | maglich | moglich

.. L. . . (bei 150 AUTO)
zurlickzustellen, nutzen wir die flexible Automatik ehr- _ — — — —
licherweise eher selten. Machen Sie sich am besten | P0-fnstellung | moglich | maglich | moglich |~ moglich

selbst ein Bild davon und entscheiden Sie danach, was 4 Je nachdem, welcher Parameter fixiert ist, verhiilt sich
Ihnen besser gefallt. die EOS R3 wie in einem der Programme P, Tv, Av oder M.

Schnappschusshilfe P

Die Programmautomatik (P) betrachten wir neben der flexiblen
Automatik (alle Werte auf AUTO) gerne als Schnappschussmo-
dus. Denn damit kann die EOS R3 alle Belichtungswerte selbst
wahlen, wenn auch die ISO-Automatik noch aktiviert wird. Mit
der sogenannten Programmverschiebung lasst sich die Kom-
bination aus Belichtungszeit und Blendenwert aber auch an
das Motiv anpassen, allerdings nur bei Fotoaufnahmen und
ausgeschaltetem Blitz.

P9 csosnamer (G ][ @]

Y, S

Tippen Sie dazu kurz den Ausléser an, damit die EOS R3 die 4 E’Og’amg”;?fstfh’lﬁb;’”g’.’g}z“de"’;gg

. . . . . geringeren Schdirfentiefe bei Blende /2,8,
Belichtung ermitteln kann und die Werte anzelgt: Wird Qas um den Blick auf das Wesentliche zu lenken.
Hauptwahlrad #=: dann nach rechts gedreht, verringert sich
der Blendenwert und in gleichem MalRe wird die Belichtungs-

Y
zeit verkdrzt, nach links gedreht, verhalt es sich umgekehrt. 5 7
. . - 4 Sek.
Die Anpassung hat allerdings nur so lange Bestand, bis die Bs:k
Belichtungsmessung beendet wird, was standardmaRig gerade 16 Sek.
einmal acht Sekunden dauert. Daher kann es sinnvoll sein, im ¥ 30 Sek.
Meni Aufnahme 8 bei Messtimer die Wartezeit zu erhéhen. Messtimer 1 Min.

10 Min.

Dann werden die ermittelten Werte langer gehalten. Wenn Sie e

allerdings ofter mit selbst gewahlten Belichtungszeiten oder
Blendenwerten fotografieren mdchten, sind die Modi Tv, Av A Mit verldngertem Messtimer hdlt die

oder M noch besser geeignet. EOS R3 die ermittelten Belichtungswer-
te und die Programmverschiebung Iénger

aufrecht.

Die Fotoprogramme der EOS R3




ﬁ Aufnahmemodi einschrianken

Bendtigen Sie nicht alle Programme? Dann kdnnen Sie iiber das Menii /ndividual-
funktionen 2 die Aufnahmemodi einschréinken. Entfernen Sie dazu die Hakchen bei
den gewiinschten Eintragen. Die Einstellung wirkt sich allerdings auch auf Filmauf-
nahmen aus. Das Deaktivieren von P fiihrt auch dazu, dass die Programmautomatik
"™ fiir Movies nicht nutzbar ist.

Actionprofi Tv

Flir Actionaufnahmen und Mitzieher eignet sich die Zeitprio-
ritat (Tv), weil die Belichtungszeit mit dem Hauptwahlrad &%
selbst vorgegeben werden kann. Halten Sie kurze Augenblicke
mit Belichtungszeiten von 1/1.000 Sek. oder kiirzer in scharfen
Bildern fest. Oder verlangern Sie die Aufnahmezeit, um Wisch-
effekte einflieRen zu lassen, wobei der Wischeffekt entweder

100 mm | /2,8 1/2.500 Sek. | 150 2.500
A Hummel im Abflug, mit kurzer Belichtungszeit erwischt.
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von der Bewegung des Motivs oder von einer Bewegung der
EOS R3 herrithren kann. Etwas nachteilig empfinden wir die
Tatsache, dass bei nicht ausreichendem Licht zuerst die Blende
ganz ge6ffnet wird, bevor die ISO-Automatik die Lichtempfind-
lichkeit anhebt. Daher belichten wir Actionaufnahmen oft auch
manuell mit der ISO-Automatik. Dann kdnnen wir die Scharfen-
tiefe Gber den Blendenwert selbst beeinflussen.

Blendenspezialisten Avund M

Die von uns am meisten verwendeten Programme sind die
Blendenprioritidt (Av) und die manuelle Belichtung (M). Das
liegt an der Moglichkeit, die Blende mit dem Hauptwahlrad &
einstellen zu kénnen. Damit kdnnen wir die fiir die Bildgestal-
tung so wichtige Scharfentiefe selbst beeinflussen.

70mm | £/2,8 | 1/200 Sek. | 1S0 100 | Blitz mit Softbox
A Bei Portrdtaufnahmen in heller Umgebung verwenden wir gerne die Blendenprioritdt (Av).
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R _ Neben den umfangreichen Moglichkeiten fiir Fotoaufnahmen

braucht sich die EOS R3 auch beim Filmen nicht zu verste-
E 5 | cken. Die Kamera bietet viele Optionen, um ansprechendes
Videomaterial zu liefern. Prinzipiell kdnnen Sie Filmaufnahmen
sowohl aus dem Foto- als auch aus dem Movie-Modus heraus
starten. Im Movie-Modus sehen Sie jedoch gleich die notwen-
digen Einstellungen und den zukiinftigen Bildausschnitt im Sei-
tenverhaltnis 16:9. AuBerdem haben Sie hier mehr Spielraum
4 Die vier Aufnahmeprogramme des bei der Belichtung und Bildgestaltung. Daher kdnnen wir nur
Movie-Modus plus drei Speicherplétze fiir empfehlen, fir Filmaufnahmen den Foto-Movie-Schalter auf
eigene Programmzusammenstellungen. '™ zu stellen und damit loszulegen.

Empfehlenswerte Grundeinstellungen

Um gleich einmal spontan und unkompliziert mit der Aufnah-
me von Videofilmen zu beginnen, kdnnen Sie mit der MODE-
Taste die Programmautomatik "™ flr Movies auswahlen. Alle
Aufnahmeeinstellungen werden hier selbststandig von der
EOS R3 gewadhlt, sodass Sie sich vollkommen auf das Motiv
konzentrieren konnen. AuBerdem empfehlen wir lhnen die fol-
genden Einstellungen, um von vornherein zu ruckelfreiem und
gut fokussierten Filmmaterial zu kommen:

AF-Bereich [1],
@= aktiviert (0,
4K-U oder FHD, 59,54P, IPB 2,

Bildstabilisator eingeschaltet ¢, am Objektiv
oder im Mendi /

/ (bei statischen
Szenen /Ein oder ),

.
doee Y ©

s |

lmﬁ

wne () aktiv, damit der Auto-
fokus kontinuierlich mit lhren Motiven mit-
gefiihrt wird,

Motiverkennung , oder

7

Menii / /

A Programmautomatik fiir Movies.

Mit dem AF flexible Zone 1 ['] geben Sie der
EOS R3 eine ausreichend groRe Bildflaiche zum

Kapitel 3 Movies aufnehmen



Scharfstellen und kénnen die Position mit dem Smart Control-
ler dennoch in die gewiinschte Richtung lenken. So kann die
EOS R3 moglichst schnell und ohne Pumpen einen geeigneten
Fokuspunkt finden.

Der Spot-AF [al kann alternativ hilfreich sein, wenn sehr feine
Details vom Stativ aus gefilmt werden. Bei Freihandaufnah-
men rutscht das kleine AF-Feld hingegen schnell neben die
gewlinschte Fokusstelle, sodass unerwiinschte Scharfeschwan-
kungen auftreten kénnen.

Durch Einschalten der Motiverkennung fiir Personen, Tiere
oder Fahrzeuge lasst sich der Fokus zudem noch gezielter auf
erkannte Gesichts- und Augenstrukturen von Menschen sowie
Tieren oder charakteristische Fahrzeugelemente leiten. Betéti-
gen Sie wahrend der Filmaufnahme am besten keine anderen
Tasten und Rader, um Storgerausche zu vermeiden.

Movie aufnehmen

Starten Sie die Aufzeichnung des Films mit der Movie-Taste @
auf der Kameraoberseite oder nutzen Sie die Touchflaiche B
des Bildschirms.

Das Symbol @ REC und die Aufnahmezeit verdeutlichen die lau-
fende Filmaufnahme. Halten Sie die EOS R3 wahrenddessen
moglichst ruhig oder bewegen Sie sie langsam und gleichma-
Rig. Der Movie-Servo-AF fihrt die Scharfe kontinuierlich nach,
daher kdnnen Sie sich, anstatt zu zoomen, auch mitsamt der
Kamera lhrem Motiv ndhern oder entfernen. Das wirkt meist
besser als das abrupte und oft ruckelnde Andern der Brenn-
weite durch Drehen am Zoomring des Objektivs. Zum Stoppen
der Aufnahme verwenden Sie erneut die Movie-Taste @ oder
die Touchflache W

Bildstil fiir Videomaterial

Bildhelligkeit anpassen

Die Belichtung wird mit der Programm-
automatik zwar von der Kamera festgelegt,
aber Sie konnen einige andere Einstellun-
gen selbst wahlen. Dazu zahlt zum Beispiel
die Anpassung der Bildhelligkeit mit einer
Belichtungskorrektur B4 ¢ (siehe Abbil-
dung Seite 70 unten). Am Touchscreen
kann diese gerauschlos eingestellt werden,
wobei Anderungen bei laufender Aufnahme
im Film unvorteilhaft zu sehen sein werden.
Auch die anderen verfiigbaren Funktionen
im Schnellmenii (@] lassen sich per Touch-
screen justieren.

A Laufende Movie-Aufnahme mit Touch-
screen-Einstelloptionen.

Machten Sie Ihre Filme gerne nachtraglich weiterbearbeiten, ist es giinstig, wenn das Video ohne starke Kontrast- oder Farbeffekte auf-
gezeichnet wurde. Die Bildstile Neutral oder Feindetail sind dafiir eine gute Wahl, oder auch die spater vorgestellten Canon-
Log-Einstellungen. Die Aufnahmen wirken damit zwar etwas kontrastarm und flau, aber das ist eine gute Voraussetzung fiir eine mdg-

lichst verlustfreie Videonachbearbeitung.

Einfach filmen



"®Rot.info. hinz.

Deaktiv.

Bei Aufn. im [EEX0]- od. [(N+R]-

Form. kann "®Rot.info.nicht zu RAW-
oder MP4-Dateien hinzugefugt werd.

A Rotationsinformationen speichern.

» Kameraschwenk im Hochformat
an der East Side Gallery entlang.

"M Langzeitautomatik
Aktivieren

- il
ASLONON | | AsOWORF

Automatisch hellere Movies
im Dunkeln aufnehmen

A Bei uns ist die Langzeitautomatik
standardmdBig aktiviert.
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Filmen im Hochformat

Bei der Programmierung der Movie-Funktionen hat Canon
praktischerweise auch mitbedacht, dass es Plattformen gibt,
auf denen Filme im Hochformat prasentiert werden.

Daher kdnnen Sie die EOS R3 auch einfach ins Hochformat dre-
hen. Denken Sie daran, dass das Seitenverhaltnis der Prasen-
tationsplattform gegebenenfalls nicht 9:16 ist und planen Sie
bei lhrem Motiv entsprechend oben und unten etwas Uber-
hang mit ein. Damit die Information dartiber, welche Seite bei
Ihrem Film nach oben zeigt, auch richtig im Movie mitgespei-
chert wird, sollte die Funktion . (Rotationsinfor-
mationen hinzufligen) im Menl aktiviert sein.
Andernfalls kann es vorkommen, dass die Movies auf anderen
Wiedergabegeraten nicht in der richtigen Orientierung abge-
spielt werden.

Filmen bei wenig Licht

Ist im Men die akti-
viert, nimmt die EOS R3 unter schwachen Lichtbedingungen
ein minimal helleres Filmbild auf. Das gilt aber nur fir die
Movie-Programme mit variabler Belichtungszeit, P oder Av.
Geeignet ist die Einstellung aulRerdem vor allem fiir ruhige
Motive, statische Szenen oder langsame Kameraschwenks.
Wenn sich |hre Motive ruckartiger bewegen oder schnellere
Kameraschwenks geplant sind, schalten Sie die Funktion bes-



ser aus. Es kann sonst leichter zu Rucklern im Film kommen.
Wobei wir sagen kdénnen, dass uns die Unterschiede nicht
splrbar aufgefallen sind. Wenn moglich, testen Sie beide Ein-
stellungen vorher kurz an, und entscheiden Sie dann, welche
Option in der jeweiligen Situation besser passt.

Tipp: Filme per Ausloser starten

Was wir beim Filmen besonders praktisch finden, ist die Mog-
lichkeit, das Starten und Stoppen von Filmaufnahmen auch mit
dem Ausldser durchfiihren zu kdnnen. Oft ist das, zumindest
bei uns, mit etwas weniger Gewackel am Anfang und Endes des
Films verbunden, weil der Ausloser ergonomischer angeord-
net ist als die Movie-Taste, und sich daher leichter betéatigen
Iasst. Fir diesen Fall stellen Sie im Men

bei bei die Vorga-
be ein. Das gilt allerdings nur fir Film-
aufnahmen, die aus dem Movie-Modus heraus aufgenommen
werden. Die Fokusfahigkeit des Auslosers bleibt dabei erhal-
ten. Es lasst sich also wahrend des Filmens mit dem Ausléser
auf halber Stufe fokussieren.

Das Filmen mit der Programmautomatik erlaubt zwar eine
unkomplizierte und intuitive Herangehensweise, der Gestal-
tungsspielraum ist aber gleichzeitig enger umgrenzt. Einen
Schritt weiter in Richtung Einflussnahme auf das Videobild
kdnnen Sie mit der Blendenprioritdt " (Synonym: Zeitauto-
matik) gehen.

Spiel mit Scharfe und Unscharfe

Genauso wie bei Fotos auch, lasst sich liber die Wahl der Blen-
de die Scharfentiefe steuern. Bei Fernseh- oder Kinofilmen gibt
es viele Szenen, in denen attraktiv mit Scharfe und Unscharfe
gespielt wird. Da ist bei einem Gesprach beispielsweise zuerst
der Hinterkopf der Person im Vordergrund scharf zu sehen, und
im nachsten Moment wandert die Scharfe auf das Gesicht des
Gesprachspartners weiter hinten.

Ausléserfunktion fir Movies

Voll driicken Keine Funktion
} Mov-Aufn.Start/Stop

A Movies mit dem Ausléser starten und
stoppen, unsere persénliche Standard-
vorgehensweise.

A Filmen mit Av und selbst gewdihlter
Blende.

Optionen fiir mehr Kreativitdt und bessere Belichtung




A Den ISO-Wert durch Drehen am Schnell-
wabhlrad direkt anpassen.

1200 102400 H
[ P | [}

m

A ISO-Einstellung mit den Wahlrddern
nach Driicken der M-Fn-Taste.

'IIBIJO 25600 51 200

© 1600 3200 6400

;& 1,23 Wt‘[u]ﬂ |—\

A Einstellung der ISO-Empfindlichkeit nach
Antippen der ISO-Touchfidche.

Licht ist nicht gleich Licht. Und was fiir unsere Augen noch
recht hell aussieht, kann fiir die EOS R3 schon bedeuten, dass
sie anfangen muss, ihr Ass im Armel auszupacken: die flexi-
ble ISO-Empfindlichkeit, ausgedriickt als ISO-Wert. Gut, dass
sie diese automatisch oder manuell an die jeweilige Situation
anpassen kann. Denn wenn das Umgebungslicht schwachelt,
muss die Grenze, bei der noch verwacklungsfreie Bilder mog-
lich sind, manchmal voll ausgereizt werden.

A Die erh6hte ISO-Empfindlichkeit war hilfreich, um den Haussperling mit einer
kurzen Belichtungszeit scharf aufnehmen zu kénnen.

Bei dem Haussperlingsportrat war es zum Beispiel so, dass wir
vor allem darauf achten mussten, keine Bewegungsunscharfe
in die Bilder zu bekommen. Die kleinen Vogel halten (blicher-
weise kaum still, auch im Sitzen nicht. Im Modus M mit ent-
sprechend kurzer Belichtungszeit und erhdhter ISO-Empfind-
lichkeit war das aber problemlos moglich. An dem Ausschnitt
kdnnen Sie sehen, dass die Motivdetails trotzdem gut erkenn-
bar und rauscharm abgebildet wurden.

Fiir eine hohe Aufnahmequalitat ist es aus unserer Sicht trotz
der zunehmend immer besseren Sensor- und Bildverarbei-
tungstechnik immer noch sinnvoll, mit der ISO-Empfindlich-
keit in den niedrigeren Bereichen bis etwa ISO 800 zu bleiben.
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Allerdings ist das nicht immer moglich. Es gibt mindestens zwei
Grinde, die daflrsprechen, mit héheren 1ISO-Werten kirze-
re Belichtungszeiten zu ermoglichen: Erstens, Sie haben kein
Stativ dabei oder kdnnen keines aufstellen, und zweitens, das
Motiv bewegt sich und erfordert kurze Belichtungszeiten. Dann
hilft auch das Stativ nicht weiter. Zum Gliick liefert die EOS R3
aber auch mit erhéhten ISO-Werten noch gut aufgeldste Bil-
der mit ordentlicher Qualitat. Davon konnten wir uns in den
unterschiedlichsten Situationen beim Filmen und Fotografie-
ren Uberzeugen.

ISO-Empfindlichkeit anpassen

Fir die ISO-Kontrolle bietet die EOS R3 verschiedene Moglich-
keiten. Stellen Sie den Wert selbst ein, was in allen Fotoprogram-
men und beim Filmen mit der manuellen Videobelichtung ="
moglich ist. Oder lassen Sie die I1SO-Automatik alles Uber-
nehmen. Zum selbst Einstellen des ISO-Werts kénnen Sie das
Schnellwahlrad verwenden, wenn ein orangefarbenes Wahl-
radsymbol ®=# vor dem ISO-Wert zu sehen ist. Oder Sie dri-
cken die M-Fn-Taste auf der Kameraoberseite, aktivieren je
nach Voreinstellung die 1ISO-Funktion mit dem Daumenrad ©
und nehmen die ISO-Einstellung mit dem Hauptwahlrad £
vor. AuRRerdem koénnen Sie im Livebild die ISO-Touchflache nut-
zen. Zu guter Letzt finden Sie die ISO-Einstellung auch noch
im Menu ( ) bei

und . StandardmaRig erlaubt die EOS R3
Stufen bis 1ISO 102.400 bei Fotos und I1SO 25.600 bei Movies,
wobei das auch vom Aufnahmeprogramm abhangt. In der fol-
genden Tabelle haben wir Ihnen die verfligbaren ISO-Bereiche
daher einmal Ubersichtlich aufgelistet.

Aufnahmemodus |Canon [ISO-Bereich | 1S0-Bereich erweitert IS0
Log3 | Standard wahlbar
Fv, P, Tv, Av,M,BULB | Aus 100-102.400 L (50) — H (204.800) ja
R AL Aus 100-25.600 100 — H (32.000-102.400) nein
R AL Ein 800-25.600 |L (100-640) — H (32.000-102.400) nein
M Aus 100-25.600 100 - H (32.000-102.400) ja
M Ein 800-25.600 |L (100-640) — H (32.000-102.400) ja

A Verfiigbare ISO-Werte in Abhdngigkeit vom Aufnahmemodus und einem
gegebenenfalls erweiterten ISO-Bereich.

ISO-Einstellstufen

Sollte lhnen die Auswahl der ISO-Empfind-
lichkeit in Drittelstufen zu umstandlich sein,
weil Sie schneller zwischen einer geringen
und einer hohen 150-Stufe wechseln mach-
ten, stellen Sie im Menii
die von

auf (100, 200, 400 etc.) um. Das
gilt aber nur fiir manuell eingestellte 150-
Werte, nicht fiir die ISO-Automatik.

Die ISO-Fahigkeiten der EOS R3



ISO-Bereich
Minimum Maximum

[ 50 | H(204800)

[ oKk ][ Abbruch ]

INFO TRy

A Auswahl des ISO-Bereichs fiir Fotos.
Die Einstellung wird erst nach Bestdtigung
mit OK tibernommen.

1SO-Bereich
Minimum Maximum

H(102400)
[~ ]

[ ok | [ Abbruch ]

A Bei Movies ist die ISO-Bereichsauswahl
nur fiir die manuelle Videobelichtung

gliltig.

Den 1S0-Bereich erweitern

Die standardmaRigen ISO-Bereiche kdnnen erweitert werden,
und zwar getrennt fir Fotos und Movies. Dazu finden Sie

jeweils im Men ( ) bei
den Eintrag . Darin kbnnen Sie die I1SO-
Werte und fir Fotos oder flr die

manuelle Videobelichtung " freischalten. Die Bildqualitat ist
in der geringeren und den erhdhten Stufen jedoch reduziert.

Die hohen Werte empfehlen sich daher nur in Ausnahmefal-
len, wenn es zum Beispiel bei Sportaufnahmen in der Turnhalle
so dunkel ist, dass mit niedrigeren ISO-Empfindlichkeitsstufen
einfach keine scharfe Aufnahme der Bewegungen moglich ist.
Die niedrigste Stufe kann hilfreich sein, wenn in heller Umge-
bung lange Belichtungszeiten bendtigt werden, um Wischef-
fekte deutlicher sichtbar zu machen. Wir persoénlich nutzen
diese Extreme in der Regel aber dullerst selten.

Etwas aufpassen bei 150 L(50)

Wenn es rein nach dem Bildrauschen geht, bietet die geringste
ISO-Stufe das niedrigste Rauschlevel und eine sehr gute
Bildqualitat. Dies erkaufen Sie sich aber mit einem verringer-
ten Dynamikumfang, da die EOS R3 das Bild nicht nativ mit
ISO 50 aufnimmt. In der Praxis zeigt sich, dass mit ISO 50 die
hellsten Bildstellen schneller Giberstrahlen und an Zeichnung
verlieren. Dies kdnnen Sie an den Wiedergabeansichten der
beiden Architekturaufnahmen nachvollziehen. Die Aufnahme-
bedingungen waren identisch. Der Vergleich der Fotos in der

1556/2802 @@ © [2101-9559 1555/2832 & T [2101-9558

24/06/2022 12:37:29 24/06/2022 12:37:24

Av 1/60 F11 w50 |l Av 1/125 F11 @100 |
Em4,1,1,0,0,0 £ [AWE] E=m4,1,1,0,0,0 £

e 13.788 . W B @B 12188

A Beidem Bild mit ISO 50 ist der geringere A Das mit ISO 100 aufgenommene Bild
Dynamikumfang am Histogramm und der ~ weist eine bessere Zeichnung der Gebdiude-
Uberstrahlung auf der hellen Fassade zu strukturen auf und das Histogramm wird
erkennen. Die Uberstrahlung wird schwarz  rechts nicht beschnitten.

dargestellt.
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Wiedergabeansicht aber macht deutlich, dass das ISO-50-Bild
Uberstrahlungen im Bereich der hellen Fassade aufweist.

Die Belichtungswarnung kennzeichnet diese Bereiche schwarz
blinkend und das Histogramm ist rechts abgeschnitten. Bei ISO
100 ist hingegen keine Uberstrahlung zu sehen.

Mit ISO L(50) kann der Verlust an Bildqualitdat somit hoher sein
als der geringe Gewinn an weniger Bildrauschen. Daher emp-
fehlen wir lhnen, ISO L(50) nur bei nicht allzu kontrastreichen
Motiven zu verwenden. Auch sollten keine grolRen weillen Fla-
chen darin vorkommen. Praktisch kann die geringste ISO-Emp-
findlichkeit sein, wenn Sie mit moglichst langen Belichtungs-
zeiten Wischeffekte erzeugen wollen, etwa bei flieRendem
Wasser. Wobei wir Ihnen dann eher einen Neutraldichtefilter
empfehlen wiirden. Kontrastreiche Szenarien profitieren hin-
gegen mehr von ISO 100, da damit eine hervorragende Bild-
qualitat erzielt wird und gleichzeitig mehr Spielraum fiir nach-
tragliche Verbesserungen erhalten bleibt.

ISO-Wert und Bildqualitat

Steigende 1SO-Werte bewirken, dass Bildstorungen immer
deutlicher sichtbar werden. Hierbei treffen zwei Phanome-
ne aufeinander: das Luminanz- und das Farbrauschen. Erste-
res beschreibt die ungleichmaRige Helligkeitsverteilung der
Bildpunkte, daher auch als Helligkeitsrauschen bezeichnet.
UngleichmaRig gefarbte Pixel treten hingegen beim Farbrau-
schen auf. Meist ist dieses bei der Bildbetrachtung augenfalli-
ger. Schauen Sie sich dazu einmal die jeweils linke Spalte der
Vergleichsansicht auf der nachsten Seite an. Es handelt sich
dabei um Ausschnitte aus RAW-Aufnahmen, die ganz ohne
Rauschreduzierung entwickelt wurden, die also das Rauschen
zeigen, das direkt vom Sensor kommt.

Diese Storungen sind bei nicht entrauschten RAW-Fotos aus
der EOS R3 bis ISO 800 nur wenig auffallig, werden aber mit
weiter ansteigender ISO-Empfindlichkeit immer deutlicher und
sind bei I1SO 25.600 bis H(204.800) nicht mehr zu lUbersehen,
insbesondere das Farbrauschen. Ab etwa ISO 1.600 sollten
die RAW-Bilder daher auf jeden Fall entrauscht werden (siehe
auch den Abschnitt »Rauschfrei unterwegs bis in die Nacht«
auf Seite 191).

A Computerfestplatte als Testmotiv fiir
den [SO-Vergleich mit eingezeichnetem
Vergleichsausschnitt.

Die ISO-Fahigkeiten der EOS R3



	Inhaltsverzeichnis
	1.	Die Canon EOS R3 kennenlernen
	1.1	Was die EOS R3 auszeichnet
	1.2	Bedienelemente und Anschlüsse  in der Übersicht
	1.3	Der neue Akku
	1.4	Speicherkarten vorbereiten
	1.5	Die EOS R3 gekonnt bedienen
	1.6	Bildschirm-, LCD- und Sucheranzeigen
	1.7	Unsere liebsten Grundeinstellungen

	2.	Fotografieren mit der EOS R3
	2.1	Die Fotoprogramme der EOS R3
	2.2	Fotoformate in der Übersicht
	2.3	Wie gut ist der Bildstabilisator in der Praxis?
	2.4	Ist leises Auslösen zu empfehlen?

	3.	Movies aufnehmen
	3.1	Einfach filmen
	3.2	Optionen für mehr Kreativität und bessere Belichtung
	3.3	Wahl des Filmformats
	3.4	Weitere Basiseinstellungen
	3.5	Optimierte Tonaufnahme

	4.	Gut belichtet, ohne und mit Blitz
	4.1	Die ISO-Fähigkeiten der EOS R3
	4.2	Belichtung oder Messmethode anpassen
	4.3	Flackerfreie Aufnahmen bei Kunstlicht
	4.4	Kreative Blitzsteuerung

	5.	Den Autofokus im Griff haben
	5.1	Autofokus auf Topniveau
	5.2	One-Shot und Servo-AF
	5.3	Festlegen, was fokussiert wird
	5.4	Personen, Tiere und Fahrzeuge im Fokus
	5.5	Die Augensteuerung im Test
	5.6	Scharfstellen per Touchscreen
	5.7	Manuell fokussieren

	6.	Die Farben steuern mit Weißabgleich und Picture Style
	6.1	Farbe und Weißabgleich
	6.2	Weißabgleichvorgaben einsetzen
	6.3	Manueller Weißabgleich reloaded
	6.4	Aufnahmen mit Bildstilen optimieren
	6.5	Die Klarheit beeinflussen
	6.6	Farbraum wählen

	7.	Ab in die Praxis
	7.1	Menschen und Tiere im Porträt
	7.2	EOS R3-Domäne Sport und Action
	7.3	Kreativ unterwegs 

	8.	Funktionsbelegung, Wiedergabe und ­Bildbearbeitung
	8.1	Motivbezogene Kamerakonfiguration
	8.2	Das My Menu einrichten
	8.3	Noch mehr Basisinfos und Einstellungen
	8.4	Aufnahmen betrachten, schützen und löschen
	8.5	Kamerainterne Bildbearbeitung
	8.6	RAW-Konverter im Check
	8.7	Movies schneiden

	9.	Kommunikation ist (fast) alles
	9.1	Die Software zur EOS R3
	9.2	Übertragung via USB-Kabel
	9.3	WLAN und LAN
	9.4	Verbindung mit dem Smartphone
	9.5	An Smartphone senden
	9.6	Fernaufnahmen via Smartgerät
	9.7	GPS-Daten hinzufügen
	9.8	Die EOS R3 mit dem Computer verbinden
	9.9	Senden zum FTP-Server 
	9.10	Aufnahmen an Webservice schicken
	9.11	Kamerazugriff mittels Browser
	9.12	Kameras synchronisieren

	10.	Zubehör, Sensor­reinigung und ­Firmware-Update
	10.1	Objektivguide
	10.2	Stative, Köpfe, Gimbal & Co.
	10.3	Netzadapter und Powerbank
	10.4	Systemblitzgeräte und Transmitter für die EOS R3
	10.5	Optische Filter und Linsen einsetzen
	10.6	Die EOS R3 fernauslösen
	10.7	Der Multifunktions-Zubehörschuh
	10.8	Externe Mikrofone
	10.9	Dauerlicht für Movies
	10.10	Kamerapflege

	Stichwortverzeichnis



